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TSV Aktuell  -  Vorschau 

Vorankündigung 

TS Einfeld (6.) 

 

gegen 

 

SG Bornhöved/Schmalensee  

Sa. 26.05.2018, 15:00 h, 

in Einfeld 

Stadion Roschdohler Weg 26 

Schiedsrichter:  Kai Paetau, TSV Wankendorf 

Schiedsrichterassistenten: 

Kay Petersen, TSV Wankendorf 

Torsten Sternberg, VfR Neumünster 

6.   

29 Spiele    

49 Punkte   

83:68 Tore 

15 -  4 -  10 

1. 

29 Spiele      

68 Punkte  

90:20 Tore 

21  -  5  -  3 

Tendenz der letzten 5 Spiele S   -  S  -  N  -  S -  S S  -  S  -  S -  N  -  N 
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Samstag, 26.05.2018, 15:00 h, 

in Einfeld, Sportplatz Roschdohler Weg 
 

Ein Pflichttermin nicht nur für unsere treuen SG-

Fans, sondern für alle, die dem TSV verbunden sind, 

denn es geht um die Meisterschaft und den direkten 

Wiederaufstieg in die Verbandsliga. Die Team hat da-

zu die Tür weit aufgestoßen und braucht am Sams-

tag Eure Unterstützung, um nach dem Spiel  

(hoffentlich schon) sagen zu können:   

TSV Aktuell   
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Mitgarant für den  

Erfolg:  Kapitän  

Jonas Griese gab 

auch in Wiemersdorf 

die Richtung vor!  

Einwurf   -  So sehe ich das! 
 

/LR) Auch wenn aufgrund der aktuellen Tabellenkonstellation die Voraus-

setzungen gut sind, den sofortigen Wiederaufstieg aus eigener Kraft schaf-

fen zu können, liegen noch 90 harte Minuten plus eventueller Nachspielzeit 

vor dem Team von Trainer Ralf  Hartmann.  Es wird sicherlich ein schweres 

Spiel, vielleicht sogar das  schwerste der Saison. Deshalb sind alle Spieler 

des großen SG-Kaders mit samt dem Funktionsteam sowie die mitgereisten 

SG-Fans gefordert, entweder auf  dem Platz  oder von außen alles zu geben, 

um den angestrebten Erfolg auch tatsächlich zu  schaffen.  
 

Die Mannschaft hat den Aufstieg schon allein aufgrund der statistischen 

Daten verdient. In 29 Spielen gab es 21 Siege, davon 16 Spiele ohne Gegen-

tor, 5 Unentschieden und nur 3 Niederlagen. Die Defensive um Kapitän Jo-

nas Griese hat mit nur 20 Gegentoren (0,7 pro Spiel)  seine Klasse ein-

drucksvoll bewiesen. Aber auch die Offensive mit jetzt 90 Toren kann sich 

nicht zuletzt durch den Winterzugang Metin Sari sehen lassen. Allerdings 

muss die SG ihr Angriffs- und Umschaltspiel noch weiter deutlich verbes-

sern.  
 

Da Sieg und Niederlage gerade im Sport dicht beieinander liegen und oft-

mals auch das Quäntchen Glück entscheidend sein kann, hat die SG bei ei-

nem negativen Ausgang zumindest noch eine zweite Chance in der Relega-

tion. Doch das ist zwar nicht das erklärte SG-Ziel, aber dennoch gut zu wis-

sen, wenn es trotzdem schief   gehen sollte.     

TSV Aktuell   
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TSV Aktuell  -  Einladung 

Am Samstag, 26. Mai  

lädt der Sportförderverein  

traditionell Mannschaft, Fans  

und Sponsoren  

zum Saisonabschluss ein! 

 

Wir treffen uns direkt nach dem  

Einfeld-Spiel um 17.30 Uhr  

im Seestadion zu Grillwurst und 

Freibier, um uns bei unseren  

treuen Fans und unseren  

Sponsoren für die bravouröse  

Unterstützung zu bedanken.  

 

Denn ohne Eure Hilfe  

wäre die Saison nicht so gelaufen! 

Wir freuen uns auf einen schönen  

und  hoffentlich auch erfolgreichen  

Saisonabschluss 2017/2018!  

 

Dirk Ruckpaul,  

Ligamanager und  

Fördervereinsvorsitzender 
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TSV Aktuell  - SG  -  Spielbericht 

Die SG meldet sich zurück und verteidigt die Tabellenführung!  

 

SG Bornhöved/Schmalensee – 

TSV Brokstedt 

8:0 (3:0) 

Tore: 1:0 (11.) Jonas Griese mit einem direkten Freistoß  – 2:0 (34.) Philip Weidemann – 3:0 /45.) 

Metin Sari – 4:0 (62.) Valdrin Idrizi – 5:0 (65.) und 6:0 (71.) Metin Sari – 7:0 (72.) Jonas Griese – 8:0 

(90.) Elias Laizer   

 Aufstellung: Patrick Rehberg (1) – Florian Bruckschlögl (13) - Torben Ruckpaul (3) - Jonas Griese (4) 

– Hendrik Müller (16) – Philip Weidemann (44) ab 58. Patrick Mester (24) Marcel Petitijan (2)  - Marco 

Stein (6) – Rigers Jace ab 71. Elias Laizer (14)  - Valdrin Idrizi (7) - Metin Sari (17) ab 74. Erik Reichelt 

(9)  

Schiedsrichter: Christoph Platzek, TuS Tensfeld 

hatte mit der fairen Begegnung keine Probleme und kam ohne Karten aus 

Schiedsrichterassistenten:  

Till Straßer, TuS Garbek. und Frank Käthner, FC Borussia Segeberg 

(LR) In dem für die SG wichtigen Spiel nach der Niederlage am letzten Mittwoch hatte diesmal der Gast 

aus Brokstedt in der 1. Minute schon die erste Möglichkeit, ehe das vom privat verhinderten Trainer Ralf 

Hartmann auf vier Positionen umgestellte SG-Team langsam ins Spiel fand und selbst Chancen gene-

rierte. So scheiterte zunächst der stark verbesserte Marco Stein, der diesmal direkt hinter Metin Sari 

spielte und weite Wege ging, um den Gegner frühzeitig anzulaufen, und anschließend Valdrin Idrizi (4.). 

Nach einem Foul an Marco Stein versenkte Kapitän Jonas Griese den anschließenden Freistoß aus ca. 

20 m in zentraler Position an der von Torwart Julian Engelbrecht schlecht postierten Mauer vorbei zur 

1:0-Führung. Danach folgte die beste Zeit der Gäste, die gleich vier gute Möglichkeiten (13./18./25./27.) 

vergaben, weil die SG sich trotz der Führung im Spielaufbau zu viele Fehlpässe erlaubte. Erst ab der 

30. Minute fing sich das Team von Interimstrainer Dirk Ruckpaul und erzielte durch Philip Weidemann 

nach Vorarbeit von Valdrin Idrizi das 2:0. Kurz vor dem Pausenpfiff war Schlitzohr Metin Sari nach einer 

Ecke von rechts zur Stelle und machte das 3:0. Damit schien auch die Moral der Gäste gebrochen zu 

sein, denn nach Wiederanpfiff brachten sie die SG-Defensive kaum noch einmal in Verlegenheit, wäh-

rend die Angriffsmaschinerie der SG volle Fahrt aufnahm. Erst tankte sich Metin Sari  mit einem Bein-

schuss durch und bediente den freistehenden Valdrin Idrizi, der das 4:0 (62.) erzielte. Anschließend re-

vanchierte sich Valdrin Idrizi und legte für Metin Sari zum 5:0 (65.) auf. Beim 6:0 (71.) zeigte Metin Sari 

seine individuelle Klasse, als er die bröckelnde TSV-Abwehr schwindelig spielte und seinen dritten Tref-

fer am heutigen Tage erzielte. Auch Jonas Griese trug sich zum zweiten Mal in die Torschützenliste ein, 

als er nach einer Ecke von Patrick Mester keine Probleme hatte, den Ball zu 7:0 zu versenken (72.). 

Den Schlusspunkt in der 90. Minute zum 8:0 setzte mit einem gekonnten Heber über den TSV-

Schlussmann hinweg Elias Laizer, der nach seiner Einwechselung ein paar gute Szenen, aber Pech im 

Abschluss hatte.   

Fazit: Am Ende ein deutlicher und vor allem aber ein wichtiger Sieg, mit dem in der Höhe keiner 

der vielen SG-Fans nach der Niederlage im Vorwege gerechnet hat. Selbst Helmut Steffen zeigte sich 

nach dem Abpfiff von der Höhe des Sieges überrascht und erleichtert zugleich. Denn ein solches Er-

folgserlebnis ist gut für das Selbstvertrauen, das das Team in den letzten beiden Spielen benötigt, um 

aus eigener Kraft den direkten Aufstieg zu schaffen. 
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© Fotos: Klaus Jagen 

TSV Aktuell  -  SG 1 

Metin, der alte Fuchs, hat gegen TSV 

Brokstedt gleich dreimal zugeschlagen! 

10 Saisontreffer 

    Unser Torschützen gegen TSV Brokstedt:           

Auch Philip trifft zum wichtigen 2:0 mit ei-

nem satten Schuss ins lange Eck! 

8 Saisontreffer  

Auf Jonas ist Verlass: Einmal mit Auge 

per Freistoß und einmal per Kopf! 

8 Saisontreffer 

Valdo trifft zum 4:0, nachdem Metin unei-

gennützig auf Valdo ablegte! 

10 Saisontreffer 

Elias rundet mit seinem Heber in der letzten 

Spielminute das Ergebnis ab  

9 Saisontreffer 
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© Fotos: Klaus Jagen 

TSV Aktuell  -  Impressionen TSV Brokstedt 

Danach lässt sich Nischo gerne 

von den Mannschaftskamera-

den feiern. 

Schlitzohr Metin Sari im richtigern Moment zur 

Stelle und es heißt 3:0 (45.). Das war der Ge-

nickbruch für die Gäste.  

Hier spielt Metin Sari den Ball 

dem gegnerischen Abwehrspie-

ler durch die Beine genau zu 

Valdrin Idrizi, der  

Keine Mühe hatte, den Ball zum 

4:0 (62.) im Brokstedter Tor un-

terzubringen.  
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TSV Aktuell  -  Spielbericht 

Die SG legt vor und bringt den SV Wasbek in Zugzwang 

Metin Sari wird zum Matchwinner  
 

TSV Wiemersdorf - SG Bornhöved/Schmalensee  

0:1 (0:0) 

Das goldene Tor: 1:0 (83.) Metin Sari per Kopf   

Aufstellung: Patrick Rehberg (1) – Florian Bruckschlögl (13) - Torben Ruckpaul (3) ab 73. Sebastian 

Brügmann(14) - Jonas Griese (4) – Marcel Petitijan (2) – Philip Weidemann (44) ab 46. Elias Laizer (14) - 

Patrick Mester (24) - Marco Stein (6) – Valdrin Idrizi (7) – Kai Dose (15) ab 46. Fabian Makus (10) - Metin 

Sari (17)  

Schiedsrichter: Philip Guhl, TSV Weddelbrook 

Schiedsrichterassistenten:  

Bennet Wohler, Bramstedter TS, und Rene Hölker, SV Henstedt-Ulzburg 

(LR) Für die SG war es nach dem klaren Sieg am Samstag das erwartet schwere Spiel, in dem zunächst 

die ganz in Blau spielenden, ballsicheren Platzherren die Initiative ergriffen und den Tabellenführer förm-

lich in der eigenen Hälfte einschnürten. Paddy im SG-Tor konnte sich bereits nach 4 Minuten auszeich-

nen und sich im weiteren Spielverlauf über mangelnde Arbeit nicht beklagen. Erste zaghafte Versuche 

der SG, selbst in die Offensive zu gehen, blieben meist schon in der Vorbereitung hängen, weil das Kurz-

passspiel im Gegensatz zu den Platzherren nicht funktionierte. Erst nach ca. 20 Minuten kam die SG bes-

ser ins Spiel und erspielte sich die ersten Möglichkeiten, allerdings ohne tatsächlich das Tor der Gastge-

ber ernsthaft in Gefahr zu bringen. Trainer Ralf Hartmann muss in der Pause die richtigen Worte gefun-

den und mit der Einwechselung von Fabian Makus für Kai Dose und Elias Laizer für Philip Weidemann 

auch den richtigen Riecher gehabt zu haben, denn beide belebten sofort nach Wiederanpfiff das SG-

Offensivspiel. Erst scheiterte Fabian Makus nur knapp und dann setzte Elias Laizer (46.) einen Kopfball 

nach einem langen Einwurf von Florian Bruckschlögl von der rechten Seite gegen den Pfosten.  Kurze 

Aufregung in der 54. Minute, als nach einem Eigentor der Gastgeber zunächst auf Tor entschied, dann 

aber auf Intervention vom Linienrichter seine Entscheidung zurück nahm, weil Elais Laizer zuvor Foul 

spielte. Eine richtige Entscheidung auch ohne Videoassistenten, auch wenn sie gegen die SG fiel. Die 

Gastgeber beschränkten sich in der zweiten Halbzeit auf gelegentliche Konter, die zwar nicht ungefährlich 

waren, aber auch dank Paddy im SG-Tor nicht zum Torerfolg kamen. In der Folge hätte Elias Laizer auf-

grund seiner Schnelligkeit den Sack schon frühzeitig zumachen können. Einmal zeigte er sich im Ab-

schluss zu unentschlossen (67.), danach traf er erneut nur den Pfosten (78.). Dann endlich die Erlösung 

für die SG-Fans und die Offiziellen: Einen langen Ball von der rechten Seite brachte der laufstärkste SG-

Spieler Patrick Mester auf der linken Seite noch vor der Torauslinie unter Kontrolle und flankte den Ball 

zurück in den Strafraum. Aus dem Pulk von Spielern, die sich im Strafraum versammelt hatten, reagierte 

Metin Sari am schnellsten und erzielte per Kopf die nicht unverdiente Führung. Wenn Elias Laizer dann 

noch seine vierte gute Möglichkeit (85.) konsequenter genutzt hätte, wären die restlichen Spielminuten 

nicht mehr so anstrengend für die SG-Fans gewesen, denn plötzlich kam der Gastgeber noch einmal und 

setzte die in roten Hemden spielende SG nochmals unter Druck. Als Paddy den letzten Freistoß abfing 

und endlich der Schlusspfiff ertönte, schien eine zentnerschwere Last von den SG-Schultern, insbeson-

dere bei Dirk Ruckpaul, zu fallen.  

Fazit: Ein knapper, aber aufgrund der Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit ein verdienter 

Sieg, der durchaus hätte höher ausfallen können, wenn die Chancen in Halbzeit zwei konsequenter ge-

nutzt worden wären. Aber egal, auch ein 1:0 bringt nur drei in diesem Fall aber sehr wichtige Punkte!  
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In den ersten 20 Minuten sah es vor dem SG-Tor des Öfteren so aus!  

TSV Aktuell  -  Impressionen TSV Wiemersdorf 

Da das erlösende Führungstor nicht fallen wollte, präsentierte sich die SG-Bank 

nicht gerade locker, sondern wirkte sehr angespannt. Dann kam die 83. Minute:  

© Fotos: Klaus Jagen 
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Flanke von Patrick Mester von links  -  Elias Laizer steigt hoch und legt den Ball auf Metin Sari ab 

TSV Aktuell  -  Impressionen TSV Wiemersdorf 

Die Entscheidung in Wiemersdorf in der 83. Minute 

Metin Sari reagiert am schnellsten und nickt per Kopf zum 1:0 ein 

© Fotos: Klaus Jagen 
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© Fotos: Klaus Jagen 

TSV Aktuell  -  Impressionen TSV Wiemersdorf 

Erster Gratulant ist Elias Laizer, der den Ball nach der Flanke von Patrick Mester vorlegte  

Freudige Gesichter nach dem Führungstreffer auf der SG-Bank, aber noch ist nicht Schluss.  
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TSV Aktuell  -  Aktuelle Tabelle 

22.05.2018 Sp Pkte T-Diff

1. SG Bornhöved/Schmalensee 29 68 90 : 20 70

2. SV Wasbek 28 64 78 : 39 39

3. TSV Flintbek 29 62 100 : 31 69

4. FC Torpedo 76 NMS 29 59 106 : 53 53

5. TSV Brokstedt 29 50 86 : 66 20

6. TS Einfeld 29 49 83 : 68 15

7. TSV Wiemersdorf 29 46 75 : 55 20

8. TSV Gadeland 29 45 51 : 54 -3

9. TSV Aukrug 29 35 60 : 77 -17

10. SV Bönebüttel-Husberg 29 34 44 : 70 -26

11. TuS Hartenholm 2 29 34 62 : 89 -27

12. SV Boostedt 29 31 58 : 68 -10

13. SV Bokhorst 28 24 41 : 62 -21

14. Großenasper SV 28 20 50 : 98 -48

15. Türkspor NMS 28 18 67 : 129 -62

16. SG Ruthenberg/VFR 29 18 54 : 126 -72

Tore

Kreisliga Mitte - 29. Spieltag

Sa.

13.00 h TuS Hartenholm 2 - TSV Brokstedt :

14.30 h TSV Wiemersdorf - TSV Aukrug :

15:00 h SG Ruthenberg/VfR - FC Torpedo 76 NMS :

15:00 h TS Einfeld - SG Bornhöved/Schmalensee :

15:00 h SV Bokhorst - TSV Flintbek :

15.00 h SV Bönebüttel-Husberg - SV Boostedt :

16.00 h SV Wasbek - TSV Gadeland :

16.30 h Großenasper SV - Türkspor NMS :

30. Spieltag am 26.05.2018
26.05.2018

Mo.

14.30 h TSV Wiemersdorf - SG Bornhöved/Schmalensee 0 : 1

15.00 h TSV Aukrug - TuS Hartenholm 2 6 : 2

15.00 h TSV Gadeland - Türkspor NMS 4 : 3

Di.

19:30 h SV Bokhorst - Großenasper SV :

Mi.

19:00 h Türkspor NMS - SV Wasbek :

22.05.2018

23.05.2018

21.05.2018
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Das Restprogramm der führenden Mannschaften mit Aufstiegsambitionen: 

TSV Aktuell  -  Die Lage der Liga 

29 28 29
Sa. 12.05.2018 5:0
So. 13.05.2018 3:0 2:0
Mi. 16.05.2018 0:2
Do. 17.05.2018 6:1
Sa. 19.05.2018 8:0 2:1 2:1
Mo. 21.05.2018 1:0
Mi. 23.05.2018 Türkspor NMS

Sa. 26.05.2018 TS Einfeld TSV Gadeland SV Bokhorst

1 2 1

68 64 62

71 70 65

Restprogramm

Spiele

Punkte

Maximal 

möglich: 

Im Blickpunkt: 

Die Lage an der Tabellenspitze der Kreisliga Mitte  -   

Stand: 21.05.2018 

(LR) Mit zwei Siegen und 9:0 Toren über die Pfingstfeiertage zeig-

te das Team von Trainer Ralf Hartmann  nach der unnötigen 0:2-

Niederlage gegen den SV Bönebüttel-Husberg die richtige Reakti-

on und brachte den unmittelbaren Verfolger, den SV Wasbek in 

Zugzwang, denn das Team von Rico Bromm muss am Mittwoch 

gegen den abstiegsbedrohten Türkspor Neumünster gewinnen, 

um weiter die Chance auf Platz 1 zu wahren.  

Die SG hat nach dem späten Erfolg  beim TSV Wiemersdorf zumindest den zweiten Platz und 

damit die Relegation erreicht. Aber das soll es ja noch nicht gewesen sein, denn der direkte Auf-

stieg ist bei einem Sieg im letzten Spiel am Samstag bei der TS Einfeld, die bis zur Winterpause 

mit als Titelfavorit gehandelt wurden und in der Rückrunde den freien Fall erlebten, aus eigener 

Kraft möglich. Mit dem Ziel der Meisterschaft vor Augen und dem absoluten Siegeswillen sollte 

ein Sieg bei den „Männern vom See“ im Bereich des Möglichen liegen. Der SV Wasbek hinge-

gen empfängt im letzten Saisonspiel zu Hause den TSV Gadeland, eine Mannschaft, die schwer 

einzuschätzen ist. Insofern bleibt es bis zum Abpfiff am letzten Spieltag spannend. 

Aus dem Rennen um die Aufstiegsplätze dürfte der TSV Flintbek sein. Nur wenn der SV Wasbek 

beide Spiele verliert und der TSV Flintbek gegen den TSV Bokhorst gewinnt, könnte es zu Platz 

zwei reichen. Auch wenn nichts unmöglich ist, dürfte dies nur eine theoretische Chance für den 

TSV Flintbek bedeuten. Aber die Hoffnung stirbt bekanntlich zuletzt.   
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TSV Aktuell  -  SG 2 

SG Bornhöved/Schmalensee 2  - SV Schackendorf 3   4:1 (2:0) 

Aufstellung: Sascha Hey (1) – Daniel Heers (2) ab 66. Jan Felix Geiss – Roman Müller (3) – Lukas Hadamik (4) – 

Marcel Szories (5) – Henning Hamann (6) – Jan-Phillip Sroka (7) – Rene Danker (10) – Fin Willi Henning  -  Mike 

Dose (13)  -  Kai Dose (14) ab 66. Kai Wagner 

Torfolge: 1:0 (38.) Rene Danker – 2:0 (41.) Kai Dose – 2:1 (51.) Florian Kuhlmann – 3:1 (64.) Kai Dose  -  4:1 (83.) 

Kai Wagner    

Schiedsrichter: Holger Tiemann, Eintracht Segeberg  

(LR) Gegen den abgeschlagenen Tabellenletzten aus Schackendorf kam das Team von Trainer Carsten 

Baumann zu einem ungefährdeten 4:1-Erfolg. Zwei Tore zu diesem Erfolg steuerte Kai Dose aus dem 

Ligakader bei, der kurzfristig in den Kader rutschte, um nach seiner langen Verletzungspause Spielpraxis 

zu erhalten.  
 

Mit jetzt 31 Punkten aus 21 Spielen und einem positiven Torverhältnis von 58:45 belegt das Team von 

Carsten Baumann den fünften Tabellenplatz und damit, trotz der zwischenzeitlichen personellen Engpäs-

se, das Saisonziel, sich in der ersten Tabellenhälfte festzusetzen, erreicht. Am letzten Spieltag kann die 

Mannschaft noch drei weitere Punkte einfahren, wenn das Spiel auswärts gegen den SV Rickling 2 er-

folgreich beendet wird. 

22.05.2018 Spiele Pkte Diff.

1. Leezener SC 4 21 55 117 : 22 95

2. TuS Garbek 2 21 53 80 : 32 48

3. Leezener SC 3 21 48 88 : 30 58

4. SV Weede 21 32 70 : 56 14

5. SV Dissau 21 32 59 : 53 6

6. SG Bornhöved/Schmalensee 2 21 31 58 : 50 8

7. SV Wittenborn 2 21 28 64 : 68 -4

8. SV Rickling 2 21 27 57 : 57 0

9. TuS Tensfeld 3 21 22 50 : 75 -25

10. TuS Fahrenkrug 21 16 35 : 117 -82

11. SG Daldorf/Negernbötel 2 21 15 39 : 80 -41

12. SV Schackendorf 3 21 5 30 : 107 -77

Tore

Kreisklasse C - M 2 
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Der aktuelle SG  -  Spielplan 

TSV Aktuell   

Nächstes Spiel:  

Sa. 26.05.2018, 15:00 h, 

TS Einfeld  -  SG  

 Einfeld, Sportplatz Roschdohler Weg 

D1 Di 15.05.2018 17:00 SG BooGro - SG Wankendorf/Born/Schma 3 : 1

E1 Di 15.05.2018 17:45 SG Wankendorf/Bornhöved - TS Einfeld 1 3 : 6

C2 Di 15.05.2018 18:00 SG Wankendorf/BBT 2 - FSG Schackendorf/Fahren. (7er) 18 : 0

SG2 Di 15.05.2018 20:00 SG Bornhöved/Schmalens. II - SV Schackendorf 3 4 : 1

E2 Mi 16.05.2018 18:00 SG Wankendorf/Bornhöved 2 - SG Padenstedt 2 : 2

SG1 Mi 16.05.2018 19:30 SV Bönebüttel-Husberg - SG Bornhöved/Schmalensee 2 : 0

F Mi 16.05.2018 19:30 SG Rickling/Bornhöved - SV Boostedt NA : H

E3 Do 17.05.2018 18:00 SG Wankendorf/Bornhöved 3 - SV Bönebüttel-Husberg 0 : 14

Ü33 Fr 18.05.2018 19:30 TSV Bordesholm - SG Saxonia Oldboys

SG1 Sa 19.05.2018 15:00 SG Bornhöved/Schmalensee - TSV Brokstedt 8 : 0

SG1 Mo 21.05.2018 14:30 TSV Wiemersdorf - SG Bornhöved/Schmalensee 0 : 1

C1 Di 22.05.2018 18:00 SG Wankendorf/BBT - SV Eintracht Segeberg 2 :

E1 Mi 23.05.2018 18:00 SG Wankendorf/Bornhöved - TUS Nortorf 2 :

E2 Mi 23.05.2018 18:00 SG Wankendorf/Bornhöved 2 - SC Gut Heil Neumünster :

B1 Do 24.05.2018 18:30 PSV Union Neumünster - SG Wankendorf/Bornhöved :

F Fr 25.05.2018 20:00 SG Rickling/Bornhöved - Schmalfelder SV :

E3 Sa 26.05.2018 10:00 SG Wankendorf/Bornhöved 3 - TS Einfeld 2 :

C2 Sa 26.05.2018 11:00 SG Boostedt/GroA 2 - SG Wankendorf/BBT 2 :

E1 Sa 26.05.2018 11:00 SG Wankendorf/Bornhöved - TUS Nortorf U11 :

E2 Sa 26.05.2018 12:00 SG Wankendorf/Bornhöved 2 - SV Wasbek :

C1 Sa 26.05.2018 12:30 SV Eintracht Segeberg 2 - SG Wankendorf/BBT :

B1 Sa 26.05.2018 13:00 SG Wankendorf/Bornhöved - Türkspor Neumünster :

SG 1 Sa 26.05.2018 15:00 TS Einfeld - SG Bornhöved/Schmalensee :

A1 So 27.05.2018 11:00 SV Rickling - SG Wankendorf/Bornhöved (9er) :

D1 So 27.05.2018 11:00 SG Wankendorf/Born/Schma - SG BooGro :

D2 So 27.05.2018 11:00 SG Gnutz/Barg/Krog - SG Wankendorf/Born/Schma 2 :

SG 2 So 27.05.2018 13:00 SV Rickling II - SG Bornhöved/Schmalens. II :

Abge.

SG-Ergebnisse vom 15.05.2018 bis zum 21.05.2018

SG-Spielplan vom 22.05.2018 bis zum 27.05.2018
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TSV Aktuell  -  Unsere Werbepartner 

Blumen für jeden Anlass 

Fleurop-Service 

Grabpflege 

SCHULZ  FLORISTIK 

 04323/6346 

Kieler Tor 25 (bei Lidl) 24619 Bornhöved 


